
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Niederschrift 
 
 
 
über die Sitzung des Werksausschusses  
der Gemeinde Nottuln am 23.11.2005 
 
 
Sitzungsort:  von Ascheberg´sche Kurie 
Beginn: 19:03 Uhr 
Ende: 20:19 Uhr 
 
 
 
 
Anwesenheitsliste: 
 
Vorsitzender 
 
1.  Dörndorfer, Gerhard CDU   
 
Ausschussmitglieder 
 
2.  Bräck, Thomas UBG   
3.  Brülle-Buchenau, Renate SPD  vertritt Herrn Danzi-
4.  Grzeschik, Gerd UBG  ab 19:14 Uhr, 

O 25.  Hülsken, Thomas CDU   
6.  Leufke, Paul CDU   
7.  Liedmeyer, Karl-Josef CDU   
8.   Sänger, Rudolf CDU   
9.  Schulz, Rolf-Rainer UBG   
10.  Wilmer, Hubert CDU   
11.  Winkler, Andreas SPD   
 
Sachkundige Bürger 
 
12.  Borgs, Hans-Joachim FDP   
13.  Groß, Michael Bündnis90/Die Grünen   
14.  Imholt, Horst UBG   
15.  Klotz, Reinhard SPD   
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16.  Laske, Siegfried CDU   
17.  Rütering, Heinrich CDU  vertritt Herrn Hüs-

k18.  Thiemann, Magnus CDU   
19.  Venker, Peter SPD   
 
Mitglieder gemäß § 114,3 GO NW 
 
20.  Beuker, Leo Mitgl.gem. § 114,3 GO NW   
21.  Grotthoff, Christoph Mitgl.gem. § 114,3 GO NW   
 
 
 
von der Verwaltung: 
 
1. Werkleiter Scheunemann 
2. Dipl. Ing. Kattenbeck 
4. Frau Henke, zugleich als Schriftführerin 
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In der heutigen Sitzung des Werksausschusses der Gemeinde Nottuln, zu der die 
Mitglieder rechtzeitig und ordnungsgemäß eingeladen waren, wird verhandelt und 
beschlossen wie folgt: 
 
 
A. Öffentliche Sitzung 
 
 
1. Begrüßung und Feststellung der ordnungsmäßigen Einberufung sowie der 

Beschlussfähigkeit des Werksausschusses 
 
 

Der Vorsitzende begrüßt die Anwesenden und stellt die ordnungsmäßige Einberufung sowie 
die Beschlussfähigkeit des Werksausschusses fest.  
 
 
2. 
 

Bestimmung eines Mitgliedes, das die heutige Sitzungsniederschrift mit un-
terschreibt 
 
 

Zur Mitunterzeichnung der heutigen Sitzungsniederschrift wird einstimmig Ausschussmitglied 
Liedmeyer bestimmt. 
 
 
3. 
 

Anträge und Eingänge 
 
 

Anträge und Eingänge, die zu einer Erweiterung der Tagsordnung führen würden, liegen 
nicht vor. 
 
 
 
4. 
 

Angelegenheiten des Abwasserwerkes 
 
 

 
 
4.1 
 

Kalkulation der Abwassergebühren für Schmutz- und Niederschlagswasser 
zum 01.01.2006 
 
Vorlage 299/2005 

Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage Nr. 1 beigefügt. 
 
Werkleiter Scheunemann gibt ergänzende Erläuterungen zum Sachverhalt und beantwortet 
die Fragen der Ausschussmitglieder. 
 
Beschluss: 
Der Schmutzwassergebührensatz wird mit 1,62 €/m³ Schmutzwasser und der Nieder-
schlagswassergebührensatz wird mit 0,41 €/m² versiegelter Fläche zum 01.01.2006 unver-
ändert beibehalten. 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
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4.2 
 

Beratung und Beschlussfassung über den Wirtschaftsplan des Abwasserwer-
kes für das Wirtschaftsjahr 2006 und die Vermögens- und Finanzplanung von 
2006 bis 2010 
 
Vorlage 300/2005 

Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage Nr. 2 beigefügt. 
 
Werkleiter Scheunemann erläutert den Sachverhalt und beantwortet die Fragen der Aus-
schussmitglieder. 
 
Beschluss: 
Der Wirtschaftsplan des Abwasserwerkes für das Wirtschaftsjahr 2006 und die Vermögens- 
und Finanzplanung von 2006 bis 2010 werden entsprechend des als Anlage dieser Vorlage 
beigefügten Entwurfs beschlossen. 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
 
 
 
5. 
 

Angelegenheiten des Wasserwerkes und der Bäder 
 
 

 
 
5.1 
 

Kalkulation der Trinkwassergebühren zum 01.01.2006 
 
Vorlage 296/2005 

Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage Nr. 3 beigefügt. 
 
Werkleiter Scheunemann gibt ergänzende Erläuterungen zum Sachverhalt und beantwortet 
die Fragen der Ausschussmitglieder. 
 
Beschluss: 
Die Trinkwassergebühren werden entsprechend der als Anlage beigefügten Gebührenkalku-
lation zum 01.01.2006 unverändert beibehalten. 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
 
 
 
5.2 
 

Beratung und Beschlussfassung über den Wirtschaftsplan des Wasserwerkes 
für das Wirtschaftsjahr 2006 und die Vermögens- und Finanzplanung für 2006 
bis 2010. 
 
Vorlage 298/2005 

Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage Nr. 4 beigefügt. 
 
Werkleiter Scheunemann erläutert den Sachverhalt und beantwortet die Fragen der Aus-
schussmitglieder. 
 
Ausschussmitglied Leufke stellt den Antrag, dass im Jahre 2006 ein Ausbildungsplatz im 
technischen Bereich des Wasserwerkes bereitgestellt werden soll. Dieser Antrag wird ein-
stimmig angenommen. 
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Der Werksausschuss fasst folgenden geänderten Beschluss: 
 
Beschluss: 
Der Wirtschaftsplan des Wasserwerkes für das Wirtschaftsjahr 2006 und die Vermögens- 
und Finanzplanung für 2006 bis 2010 werden entsprechend des als Anlage dieser Vorlage 
beigefügten Entwurfs beschlossen. Der Erfolgsplan wird bei den Aufwendungen und Erträ-
gen aufgrund der zusätzlichen Personalkosten für einen Auszubildenden bis zur Ratssitzung 
am 20.12.2005 korrigiert. 
Die Stellenübersicht wird entsprechend angepasst. 
 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
 
 
 
5.3 
 

Beratung und Beschlussfassung über den Wirtschaftsplan der Bäder für das 
Wirtschaftsjahr 2006 und die Finanzplanung 2006 bis 2010 
 
Vorlage 295/2005 

Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage Nr. 5 beigefügt. 
 
Werkleiter Scheunemann gibt ergänzende Informationen zum Sachverhalt und beantwortet 
die Fragen der Ausschussmitglieder. 
 
Aus dem Ausschuss wurden die Anregungen gegeben: 
 
- zu prüfen, ob es sinnvoll ist, die Gasrechnungen der Bäder unter Vorbehalt zu zahlen um 
  mögliche Regressansprüche aufgrund ungerechtfertigter Preiserhöhungen zu sichern 
 
- das Konzept der Nottulner Bäder vor dem Hintergrund der sich verändernden Bäderstruktur 
  der Umlandgemeinden zu überdenken. Dabei sollen auch preispolitische Aspekte sowie 
  eine Analyse der Besucherstruktur einfließen. 
 
Die Werkleitung sagt einer Überprüfung zu. 
 
Beschluss: 
Der Wirtschaftsplan der Bäder für das Wirtschaftsjahr 2006 und die Vermögens- und Finanz-
planung von 2006 bis 2010 werden entsprechend des als Anlage dieser Vorlage beigefügten 
Entwurfs beschlossen. 
 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
 
 
 
 
6. 
 

Angelegenheiten des Baubetriebshofes 
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6.1 
 

Beratung und Beschlussfassung über den Wirtschaftsplan des Baubetriebs-
hofes für das Wirtschaftsjahr 2006 und die Vermögens- und Finanzplanung 
2006 bis 2010 
 
Vorlage 294/2005 

Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage Nr. 6 beigefügt. 
 
Werkleiter Scheunemann erläutert den Sachverhalt und beantwortet die Fragen der Aus-
schussmitglieder. Die Werkleitung schlägt vor, eine Besetzung der unbesetzten Stellen des 
Baubetriebshofes nur mit Beschlussfassung des Werksausschusses (Sperrvermerk) vorzu-
nehmen. Die Ausschussmitglieder schließen sich diesen Ausführungen an. 
 
Der Werksausschuss fasst folgenden geänderten Beschluss: 
 
Beschluss: 
Der Wirtschaftsplan des Baubetriebshofes für das Wirtschaftsjahr 2006 und die Vermögens- 
und Finanzplanung von 2006 bis 2010 werden entsprechend des als Anlage dieser Vorlage 
beigefügten Entwurfs beschlossen. Über eine Stellenbesetzung von mehr als 16 Mitarbeitern 
auf dem  Baubetriebshof beschließt der Werksausschuss. 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
 
 
 
7. 
 

Allgemeine Angelegenheiten der Kommunalbetriebe 
 
 

 
 
 
7.1 
 

Neufassung einer Betriebssatzung für die Gemeindewerke Nottuln zum 
01.01.2006 
 

Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage Nr. 7 beigefügt. 
 
Werkleiter Scheunemann gibt ergänzenden Erläuterungen zum Sachverhalt und beantwortet 
die Fragen der Ausschussmitglieder. 
 
Beschluss: 
Die als Anlage beigefügte Betriebssatzung wird beschlossen und tritt zum 01.01.2006 in 
Kraft. 
 
 
Abstimmungsergebnis:  einstimmig angenommen 
 
 
 
8. 
 

Verschiedenes 
 

Ausschussmitglied Schulz erkundigt sich nach dem aktuellen Stand der Unstimmigkeiten 
zwischen der Gemeindeverwaltung und den Kaufleuten der Dülmener Straße aufgrund der 
Baumaßnahme. Dipl. Ing. Kattenbeck erläutert den aktuellen Stand der Baumaßnahme und 
weist auf zusätzlich aufgestellte Hinweisschilder mit namentlicher Nennung der Kaufleute 
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hin. Desweiteren ergänzt er, dass die auf Radwegen aufgestellten Hinweisschilder mit Baken 
versehen wurden, um Unfälle auszuschließen. Die Baumaßnahme an der Dülmener Straße 
wird je nach Wetterlage aller Voraussicht nach am 16.12.2005 enden.  
 
Ausschussmitglied Laske erkundigt sich, ob in der Presse erwähnt wurde, dass die Jahres-
wasserzählerstände auch per E-Mail durchgegeben werden können. Werkleiter Scheune-
mann sagt eine Überprüfung und Befügung zur Niederschrift zu (siehe Anlage 1). Des Weite-
ren prüft die Werkleitung auf Anregung aus dem Ausschuss, ob zur nächsten Jahresable-
sung ein Ableseblatt für die Bürger auf der Nottulner Homepage eingerichtet werden kann.  
 
 
 


